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Echte Glasfaser für Kappel am Krappfeld
Langsames Internet oder gar Verbindungsausfälle sind oft das Ergebnis veralteter Infrastruktur. Wichtige  
und nützliche Online-Anwendungen, beispielsweise für das Arbeiten oder Lernen von zuhause aus oder für die 
Freizeit-Unterhaltung, sind dadurch einfach nicht möglich.

Echtes Glasfaser-Internet bis ins Haus (FTTH = Fiber to the Home) löst – dank ungeteilter und garantierter 
Bandbreiten – dieses Problem nachhaltig. 

Die Österreichische Glasfaser-Infrastrukturgesellschaft (kurz öGIG) bietet diese neue Infrastruktur in Kooperation 
mit der Breitbandinitiative Kärnten (BIK) derzeit in ausgewählten Gemeinden in den Bezirken St. Veit an der Glan 
und Klagenfurt-Land an. Kappel am Krappfeld ist Teil dieses Ausbauprojektes.

Die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinden Brückl, Magdalensberg und St. Georgen am Längsee haben  
die Bestellphase bereits erfolgreich hinter sich gebracht und sich mit einer Bestellquote von über 40% aller 
Haushalte und Betriebe klar für einen Ausbau in ihren Gemeinden ausgesprochen. Somit kann in diesen  
Gemeinden mit den Verlegungen der öFIBER-Anschlüsse gestartet werden.

Kappel am Krappfeld soll nun rasch folgen. Der offizielle Startschuss für die Bestellphase ist Dienstag,
der 29. März 2022. Vorbestellungen sind aber bereits möglich! Die Online-Bestellung und alle wichtigen Informa-
tionen zum Glasfaserausbau finden Sie unter www.oefiber.at/kappel-am-krappfeld. Zusätzlich stehen Ihnen  
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Gemeindeamtes und die kostenlose Serviceline unter 0800/202 700  
(werktags von 9 bis 16 Uhr) zur Verfügung.

Informationsveranstaltung
Um Sie auch persönlich zum Projekt abholen zu können, lädt Frau Bürgermeisterin Mag. Dr. Andrea Feichtinger, 
gemeinsam mit der öGIG, Sie herzlich zur Glasfaser-Informationsveranstaltung ins Gemeinschaftshaus Passering 
am Dienstag, den 29. März um 19 Uhr ein. Im Zuge dieser Veranstaltung wird das Ausbauprojekt vorgestellt,  
und es können Fragen direkt an die öGIG gestellt werden. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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